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von Jürgen von Bülow
frei nach Oscar Wilde

Der Fächer
von Carlo Goldoni

Theatergruppe der 10. Klassen

20. und 21. Mai 2026
19.00 Uhr 
Aula des RWG

Der letzte Tanz an Deck
Von Angelika Guder-Späth

Krimidinner des P-Seminars

7., 8. und 9. Juli 2026
19.00 Uhr
Aula des RWG

Signorina Candida ist eine junge 
Dame aus gutem Hause und in den 
Signor Evaristo verliebt. Er erwidert 
ihre Gefühle und möchte in ihrer 
Gunst steigen, indem er ihr einen 
Fächer bei der örtlichen Putz-
macherin kau�, nachdem Candidas 

Die Osterinseln im Pazifik sind das 
Ziel der exklusiven Kreuzfahrt, an der 
eine illustrere Gesellscha� teil-
nimmt. Da sind u.a. eine reiche 
Reederswitwe und ihr jugendlicher 
Geliebter, eine Millionärin, ein Prinz 
aus Belutschistan, eine Influencerin, 

Fächer durch seine Schuld entzwei 
gegangen ist. Diesen möchte er 
Candida über das Bauernmädchen 
Giannina zukommen lassen. Das 
Gespräch zwischen Giannina und 
Evaristo wird genau beäugt und zwar 
sowohl von der Putzmacherin 
Susanna als auch von Candida. Auch 
der Schuster Crespino und der Wirt 
Coronato, die beide Gianna heiraten 
möchten, verfolgen die Unter-
haltung. Jeder der Zuschauer zieht 
seinen eigenen Schluss aus dem 
Gesehenen und so s��et der Fächer 
jede Menge Verwirrung im Ort

eine Journalis�n, eine Ökoakivis�n 
sowie ein begeisterter Biologe. 
Obwohl die Gästeliste rein zufälliger 
Art zu sein scheint, haben alle 
gemeinsame Schni�punkte. Auch 
den Kapitän, den Schiffsarzt, den 
Schiffskoch, eine berühmte Opern-
sängerin, eine bekannte Poli�kerin 
und den 1. Offizier verbinden 
Erinnerungen. Der Maskenball auf 
hoher See bildet den Höhepunkt der 
Reise. 

Doch plötzlich endet die heitere 
Kreuzfahrt jäh und die mitgereiste 
Kommissarin muss ihren Urlaub 
unterbrechen…

Das Gespenst von 
Canterville
von Jürgen von Bülow
frei nach Oskar Wilde

Theatergruppe der 7. bis 9. Klassen

22. und 23. April 2026
19.00 Uhr 
Aula des RWG

Seit Jahrhunderten vertreibt Sir 
Simon jeden neuen Besitzer von 
Canterville Case. Dabei legt das alte 
Schlossgespenst Wert darauf, Horror 
und Schrecken von allerhöchster 

Qualität zu verbreiten. Doch eines 
Tages kau� eine amerikanische 
Familie das Spukschloss und zeigt 
sich von den Künsten des 
Gespenstes wenig beeindruckt und 
macht sich sogar über ihn lus�g. 
Dass das berühmteste Gespenst der 
Welt nicht mehr wahrgenommen 
und sogar für die Menschen sichtbar 
wird, deprimiert Sir Simon sehr. 
Auch die „Gespenstergewerkscha�“ 
möchte ihn in Rente schicken. Die 
einzige Person, die an ihn glaubt und 
ihm helfen will, ist ausgerechnet die 
Tochter der neuen Besitzer. Wird es 
ihr gelingen, dem Gespenst einen 
neuen Weg zu zeigen?


